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Berner KMU Award 2023

Die Fischer Electric AG holt den begehrten Ver-

bandspreis zum ersten Mal nach Biel.

Berner KMU hat an seiner Delegiertenver-
sammlung in Schönried zum sechsten Mal den 
Berner KMU Award verliehen. Die Siegerin 
Fischer Electric AG deckt als innovatives Fa-
milienunternehmen das gesamte Spektrum der 
modernen Elektrotechnik ab und setzt sich mit 
viel Herzblut für das lokale Gewerbe, die Lehr-
lingsausbildung und Nachhaltigkeit ein.

14 Vorsorge – Die wichtigsten Tipps auf einen Blick

Am Herbstanlass der KMU Frauen Bern drehte 

sich alles um das Thema "Altersvorsorge".

16 Historischer Erfolg!

4x Gold und 1x Silber für die Berner Berufscham-

pions an den EuroSkills 2023 in Polen.

12 "BEstouz" – Jetzt Teil der Community werden!

Start der gemeinsamen Charmeoffensive an der 

Sichlete auf dem Bundesplatz.

I N H A L T

04 Nationale Wahlen 2023 – aus 8 mach 12!

Der Gewerbeverband Berner KMU freut sich sehr, dass er seine Vertretung im Nationalrat ausbauen kann und in  

der kommenden Legislatur neu mit 12 Mitgliedern präsent ist.

10 Der Staat als Konkurrent: Fair ist anders!

Die Kampagne von Berner KMU gewinnt weiter an Fahrt: Auf kantonaler Ebene wurde die überparteiliche Motion "Eindäm-

mung von wettbewerbsverzerrender Konkurrenz durch Staatsbetriebe" überwiesen. National wurde mit der Parlamenta-

rischen Initiative "Fairerer Wettbewerb gegenüber Staatsunternehmen" nachgelegt.

Mitte September haben die Berner Arbeitgeber, 
der Berner Bauernverband, Berner KMU, der 
Handels- und Industrieverein des Kantons Bern 
und der bernische Hauseigentümerverband 
"BEstouz" erfolgreich lanciert.
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Mit Herzblut für KMU – 
aus 8 mach 12!
Der Gewerbeverband Berner K MU freut sich sehr, 
dass er neu mit zwölf Mitgliedern im Nationalrat 
vertreten ist.

Wahltag ist be-
kanntlich Zahl-

tag und dieser kann 
sich aus unserer Sicht 

im Kanton Bern durchaus sehen lassen: Obwohl die 
FDP – und dies ist gleichzeitig auch der grosse Wer-
mutstropfen – einen Sitz verloren hat, konnten wir das 
wirtschaftsfreundliche Lager von acht auf zwölf Ver-
treter ausbauen. Es ist uns – nicht zuletzt dank der ge-
meinsamen Kampagnen www.wählt-kmu.ch mit den 
Berner Arbeitgebern und dem Handels- und Indus-
trieverein des Kantons Bern sowie der Lancierung von 
"BEstouz", wo zusätzlich noch die Berner Bauern und 
der bernische Hauseigentümerverband dabei sind – 
gelungen, breit zu mobilisieren. 

 An dieser Stelle möchte ich im Namen des Gewer-
beverbands Berner KMU den fünf Neugewählten und 
den sieben Wiedergewählten der grossen Kammer ganz 
herzlich gratulieren – dies gilt natürlich auch für "unse-
ren" Ständerat Werner Salzmann. Besonders gefreut habe 
ich mich persönlich über die Wahl der "jüngsten Natio-
nalrätin" Katja Riem, die seit zwei Jahren auch bei uns im 
Leitenden Ausschuss (LA) viel frischen Wind reinbringt. 

Ein grosses Merci gebührt aber auch unserer Vi-
ze-Präsidentin Sandra Hess, Lorenz Hess und Jürg 
Grossen. Nicht zuletzt dank Ihrer Geschlossenheit 
konnte ein teurer – und am Ende sehr wahrschein-
lich unnötiger – 2. Wahlgang für den Ständerat ver-
mieden werden.

 Nun gilt es, die dringenden Probleme in der 
Gesundheits-, Energie- und Verkehrspolitik, bei der 
Altersvorsorge und im Kampf gegen den Fachkräfte-
mangel sofort anzupacken und Lösungen zu erarbei-
ten – wir zählen auf euch!

Nina Zosso
Leiterin Kommunikation
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ihr unternehmen, 
ihre vorsorge.

Sie führen ein Unternehmen und 
möchten sich fürs Alter absichern? 
Stellen Sie heute die Weichen für Ihre 
Zukunft – wir helfen Ihnen dabei.

valiant.ch/ich-sorge-vor
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Merci viumau!
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Manfred Bühler
Nationalrat, SVP, bisher

Lars Guggisberg
Nationalrat, SVP, bisher

Erich Hess
Nationalrat, SVP, bisher

Thomas Knutti
Nationalrat, SVP, neu

Reto Nause, Nationalrat, 
Die Mitte, neu

Nadja Umbricht Pieren
Nationalrätin, SVP, bisher

Ernst Wandfluh
Nationalrat, SVP, neu

Jürg Grossen
Nationalrat, glp, bisher

Katja Riem
Nationalrätin, SVP, neu

Werner Salzmann
Ständerat, SVP, bisher

Christian Wasserfallen
Nationalrat, FDP, bisher

Lorenz Hess, Nationalrat, 
Die Mitte, bisher

Hans Jörg Rüegsegger
Nationalrat, SVP, neu
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An der Herbst-Delegiertenversammlung vom 18. Oktober 2023 in Schönried 
wurde zum sechsten Mal der Berner KMU Award verliehen. Die Fischer Electric 
AG holt den begehrten Verbandspreis als drittes Unternehmen – nach der Jakob 
Rope Systems und der Matter-Luginbühl AG – zum ersten Mal nach Biel. Das 
innovative Familienunternehmen deckt das gesamte Spektrum der modernen 
Elektrotechnik ab und setzt sich mit viel Herzblut für das lokale Gewerbe, die 
Lehrlingsausbildung und Nachhaltigkeit ein. 

F O K U S T H E M A
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Im Zentrum der Herbst-Delegiertenversammlung 2023 in Schönried stand wiederum 
die mit viel Spannung erwartete sechste Verleihung des begehrten Berner K MU Awards. 

Mit der Fischer Electric AG, dem Team Goldmedaille WorldSkills (bfw Gartenbau AG 
und Hofer & Baumann Gartenbau GmbH), der Vögeli AG und der Wandf luh AG standen 
nämlich gleich drei renommierte Berner Familienunternehmen und zum ersten Mal auch 
ein Team, das aus zwei verschiedenen Betrieben besteht, zur Wahl. Alle vier Nominierten 
engagieren sich als "waschechte" Gewerbler seit vielen Jahren tagtäglich für einen starken 
Wirtschaftsstandort Kanton Bern. Bis Ende September konnte für sie per Online-Voting 
abgestimmt werden.

Der Gewerbeverband Berner K MU ist sehr stolz, den sechsten Berner K MU Award an 
die Fischer Electric AG überreichen zu dürfen. Der Bieler Familienbetrieb wurde 1926 
gegründet und wird von Hans-Ruedi Minder – zusammen mit seiner Frau Sabine – seit 
17 Jahren in der dritten Generation geleitet. Ganz besonders am Herzen liegt der Fischer 
Electric AG die Berufsbildung. Im Moment bildet das K MU 26 Lernende aus. „Aus die-
sem Pool können wir jedes Jahr wieder Fachkräfte für unseren Betrieb gewinnen, nur so 
ist für uns das angestrebte Wachstum überhaupt möglich“, betont Hans-Ruedi Minder. In 
Zusammenarbeit mit Swiss Olympic fördert sie zudem mit viel Herzblut die Vereinbarkeit 
von Spitzensport und Berufslehre. Das Projekt habe sich zu einem wahren Erfolgsmodell 

entwickelt, freut sich Hans-Ruedi Minder. Zu-
dem setzt die Fischer Electric AG sehr stark 
auf Nachhaltigkeit. „Einen grossen Teil der 
Energie stellen wir auf unserem Dach selber 
her und wir versuchen diesen mit intelligenten 
Systemen möglichst effizient zu nutzen. Auch 
haben wir angefangen, unsere Fahrzeugf lotte 
zu elektrifizieren.“

Für Manfred Ulmann, Präsident EIT.bern und 
Mitglied der Geschäftsleitung Fischer Electric 
AG, ist denn auch klar, warum die Fischer Elec-
tric AG eine würdige Siegerin ist. „Innovativ, 
nachhaltig und mit seinen 144 Angestellten 
eine wichtige Arbeitgeberin, ja eine wichtige 
K raft in der Region. Die Fischer Electric AG 
hat es als stark lokal verankertes Familienun-
ternehmen – nicht zuletzt dank seinem aus-
serordentlichen Engagement für die Berufsbil-
dung – deshalb mehr als verdient, den Berner 
K MU Award 2023 zu gewinnen.“
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In Schönried gab es für einmal nur 
strahlende Gesichter: Sabine und 
Hans-Ruedi Minder durften sich als 
verdiente Gewinner des Berner KMU 
Awards 2023 gratulieren lassen. 

Berner KMU ist sehr stolz, Aushängeschilder wie 
die drei Nominierten die Vögeli AG (Markus Vögeli), 
die Wandfluh AG (Matthias Wandfluh) und das Team 
Goldmedaille WorldSkills (bfw Gartenbau AG / Markus 
Fiechter und die Hofer & Baumann GmbH / Markus Hofer 
und Jürg Baumann) in seinen Reihen zu haben.
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Berner KMU-Präsident 
Ernst Kühni führte 
durch die Herbst-Dele-
giertenversammlung.

Finanzchef Matthias 
Hiestand präsentierte 
das Budget 2024, wel-
ches einstimmig geneh-
migt wurde.

Direktor Lars Guggisberg stellte die Verbandsschwerpunkte 
vor und hielt die Preisverleihung mit einem Selfie fest.

Flurin Riedi, Tourismusdirektor Destination Gstaad, und 
Toni von Grünigen, Gemeindepräsident Saanen, stellten die 
Gastgeberregion vor.

Ex-Skirennfahrer und Hotelier Bruno Kernen gewährte 
den anwesenden Berner KMU-Delegierten spannende 
Einblicke in seinen Werdegang und die Geschichte von 
Schönried und Saanenmöser.

F O K U S T H E M A

Jonas Wanzenried, Präsident Gewerbeverein Saanenland, 
überbrachte ein Grusswort .

Rolf Stäheli wurde als 
Vertreter des Landesteilver-
bands Thun in den Leitenden 
Ausschuss von Berner KMU 
gewählt.
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INF O:
Alle Fotos der diesjährigen Herbst-
Delegiertenversammlung vom 
18. Oktober 2023 in Schönried 
finden Sie in unserem ePaper: 
ePaper.bernerkmu.ch



Fair ist anders – kantonaler 
Meilenstein erreicht!

gezeigt, dass gesetzliche Rahmenbedingungen für den 
Markteintritt des Staates eine notwendige Vorausset-
zung für die Wettbewerbsfähigkeit und die Innovati-
onskraft der Berner Volkswirtschaft darstellt. 

 Im Moment sind aber zahlreiche Berner Gemein-
den und der Kanton Bern an Unternehmen beteiligt 
oder besitzen diese sogar ganz. Diese stellen häufig 
eine ungleiche Konkurrenz für die Privatwirtschaft 
dar, denn die Abgrenzung zwischen dem Monopol- 
und Wettbewerbsbereich ist bei staatsnahen Unter-
nehmen oftmals nicht klar geregelt. 

 Die überparteiliche A rbeitsgruppe erwartet 
nun vom Regierungsrat, dass er bei Unternehmen, 
an denen er beteiligt ist, für den Monopolbereich 
Zweckartikel einführt, die eine genaue Definition der 
Grundversorgung umfassen. Zudem muss er Staatsbe-
triebe verpf lichten, ihre Kennzahlen, Geldf lüsse und 
indirekte Finanzierungen offenzulegen. Drittens sind 
angebrachte Compliance-Massnahmen auf den verti-
kalen Ebenen sowie eine Aufsicht zu bilden, die den 
Zweck verfolgen, private Unternehmen vor unfairer 
Konkurrenz durch staatliche und staatsnahe Unter-
nehmen zu schützen und endlich für gleichlange Spies-
se zu sorgen.

Die überparteiliche A rbeitsgruppe – unter der Leitung des Ge-
werbeverbands Berner K MU – ist über das überaus deutliche 

JA in allen drei Punkten sehr erfreut. Zum ersten Mal überhaupt 
wurde im Berner Grossrat ein "Fair ist anders" – Vorstoss entgegen 
dem Willen der Regierung angenommen. Berner K MU und die 
überparteiliche A rbeitsgruppe sehen sich in ihren drei Hauptan-
liegen nach einem klar definierten Zweckartikel, mehr Transpa-
renz und Compliance-Massnahmen bestätigt.

 Die Ende November 2022 eingereichte Motion basierend auf 
der Studie "Der Staat als Teilnehmer am Wettbewerb", hat klar auf-

Grosserfolg für die überparteiliche Arbeits-
gruppe, in welcher alle Grossratsfraktionen 
vertreten sind, am 14. September 2023 im ber-
nischen Kantonsparlament: Das sehr deutliche 
JA zur Motion "Eindämmung von wettbewerbs-
verzerrender Konkurrenz durch Staatsbetriebe" 
zeigt den dringenden Handlungsbedarf für 
gleichlange Spiesse deutlich auf. Die Arbeits-
gruppe erwartet nun vom Regierungsrat zeit- 
nahe und konstruktive Lösungsvorschläge.

1 0
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Mit der Überweisung der gleichlautenden Motionen "Fairerer Wett-
bewerb gegenüber Staatsunternehmen" hat das Parlament im März 

2022 den Bundesrat beauftragt, ihm die nötigen Gesetzesänderungen 
vorzuschlagen, um Wettbewerbsverzerrungen durch Staatsunternehmen 
einzudämmen. Der Bundesrat schickt sich allerdings eineinhalb Jahre 
nach der Überweisung der beiden Vorstösse lediglich an, über rechtlich 
kaum verbindliche Corporate Governance-Leitsätze zu diskutieren. Vor 

Parlamentarische Initiative in 
beiden Räten eingereicht!

diesem Hintergrund ist es nun Aufgabe des Parlaments, 
die nötigen Gesetzgebungsarbeiten selber an die Hand 
zu nehmen.

 Der Bund ist Eigner von Unternehmen, die einen 
gesetzlichen Leistungsauftrag haben und gleichzei-
tig stark im freien Wettbewerb engagiert sind. Für die 
letzteren Aktivitäten haben diese Unternehmen freie 
Hand und aufgrund ihrer Stellung zahlreiche Vorteile 
gegenüber den privaten Konkurrenten. Es ist zentral, 
dass die Tätigkeit dieser Unternehmen nicht die Wett-
bewerbsfähigkeit und die Innovationskraft der Schwei-
zer Volkswirtschaft schwächt. Einerseits ist gesetzlich 
klarzustellen, welche Leistungen Bundesunternehmen 
überhaupt im Wettbewerb erbringen dürfen. Anderer-
seits sind die Rahmenbedingungen so zu gestalten, 
dass solche Leistungen mit gleich langen Spiessen 
erbracht werden. Dazu gehören auch auf Bundese-
bene Verhaltensvorschriften zum Ausgleich staatli-
cher Vorteile, Transparenz und Kontrolle. 

Die völlig ungenügende Antwort des Bundesrates 
auf die überwiesenen Motionen Caroni / Rieder 
grenzt für die Parlamentarische Gruppe "Fair ist 
anders" schon fast an Arbeitsverweigerung. Aus 
diesem Grund haben die Ständeräte Andrea Ca-
roni (FDP) und Beat Rieder (Mitte) sowie glp-Na-
tionalrat Jürg Grossen (mit weiteren Mitgliedern 
des Nationalrats) in der Herbstsession gleichzeitig 
eine Parlamentarischen Initiative eingereicht.

In der Schweiz.
Mit dem Gewerbe.

 Bestens  
vertraut.

Das unternehmerische Leben hat Chancen und Risiken. 
Wir sind da, wenn es darauf ankommt.

helvetia.ch/kmu
Jetzt  

mehr erfahren!

CH_VM_MaBe_KAMP_KMU_B-KMU_Bike_INS_178x116mm_d_23-09.indd   1CH_VM_MaBe_KAMP_KMU_B-KMU_Bike_INS_178x116mm_d_23-09.indd   1 04.09.2023   16:47:2104.09.2023   16:47:21
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BEstouz engagiert sich dafür, dass die Gesetzgebung und Politik so gestaltet werden, dass Berner Unternehmen und Landwirtschaftsbe-
triebe bestmögliche Bedingungen für ihr Wirken erhalten. Bern ist der grösste Schweizer Industriekanton, was im Schatten des Bundes-

hauses ab und zu vergessen geht. Darum ist es für das Unternehmertum umso wichtiger, seine Stimme zu erheben – fürs Wohlergehen aller! 

  Die wirtschaftliche, soziale, strukturelle und mentale Gesundheit einer jeden Volkswirtschaft hängt massgeblich von der Leistungsfä-
higkeit des Unternehmertums ab. Im Kanton Bern sind das über 70'000 K MU und Grossbetriebe sowie rund 10'000 Landwirtschaftsbetrie-
be, die eine zentrale Rolle spielen.

An der Sichlete auf dem Berner Bundesplatz haben die Berner Ar-
beitgeber, der Berner Bauernverband, der Gewerbeverband Berner 
KMU, der Handels- und Industrieverein des Kantons Bern und der 
kantonale Hauseigentümerverband die gemeinsame Charme- 
offensive erfolgreich gestartet. Für Berner KMU waren neben der 
Verbandsleitung als Botschafter Ursula Jakob (Präsidentin KMU 
Frauen Bern), Severin Schwander (Metzgerei Schwander), Renato 
Vögeli (Vögeli AG) und Matthias Wandfluh (Wandfluh AG) dabei.

"BEstouz" 
erfolgreich lanciert!

„BEstouz ist eine wunderbare 
Plattform für alle KMU-

Frauen und Bäuerinnen, denn 
die Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie ist einzigartig. 
Frauen, ihr könnt stolz sein!“

„Sei stolz auf das, was du 
machst. Denn für unsere 

Wirtschaft braucht es jeden 
und jede, sei es die 

Reinigungskraft aber auch die 
Führungskraft.“

„Schweizer KMU gehen beim 
Thema Nachhaltigkeit / 
Innovation voraus und 

zeigen den Weg. Ganz nach 
dem Motto "eifach mache". 

Darauf sind wir stolz!“

1 2
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Jetzt mitmachen und 
ein wichtiger Teil der 
"BEs touz"-Communit y 

werden!

„Die Ausbildung junger 
Fachkräfte ist nicht nur 

eine Investition in die Zukunft 
unseres Unternehmens, 

sondern auch in die Wettbe-
werbsfähigkeit der bernischen 

Wirtschaft.“

„In der Schweiz sind über 
99.7% der Unternehmungen 

KMU und fast alle sind in 
irgend einer Form Teil eines 

KMU. Sie leisten einen 
wesentlichen Beitrag für 

unseren Wohlstand.“

„Gewerbler & Bauernbetriebe 
garantieren für unseren Wohl-
stand, denn sie versorgen uns 
auch in schwierigen Zeiten mit 
Produkten, Dienstleistungen 
und gesunden Lebensmitteln. 
Damit das so bleibt, brauchen 
sie unsere volle Unterstützung.“

„Als Unternehmer und Gross-
rat setze ich mich jeden Tag 
dafür ein, dass wir KMU's uns 
weiter entwickeln können und 
der Staat nicht der Bremser 
ist. Beim dualen Berufsbil-
dungssystem sind wir bereits 

Weltklasse!“

„Als Inhaber eines KMU mit 30 
Mitarbeitenden, davon 6 Lernen-
de, bin ich stolz einen Beitrag für 
das Wohl unserer Gesellschaft 
zu leisten. Die jungen Auszubil-
denden sind die Zukunft unserer 
KMU. Setzen wir auf sie, ist auch 
der Wohlstand kommender Ge-
nerationen sichergestellt!“

   SCAN ME
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Vorsorge – Die Weichenstellung 
für eine finanziell sichere Zukunft

Die vier Referentinnen Claudia Müller (Leiterin Region Solothurn BEKB), Sonja Frutiger (Teamleiterin Vorsorge Finanzplanung und 
Steuern BEKB), Eveline Ottiger (Unternehmensberaterin Servisa-Sammelstiftung) und Noëmi Capelli (Anlagestrategin BEKB) führ-

ten die über 50 anwesenden Berner K MU Frauen souverän und sympathisch durch die nicht ganz einfache Materie der Altersvorsorge. 

Warum ist Altersvorsorge für Frauen so wichtig? 

Was muss ich für meine persönliche Altersvorsorge machen, damit ich optimal abgesichert bin? Wie 
kann ich in meinem KMU die Vorsorgelösung individuell anpassen und welche Aspekte sind für mei-
ne Mitarbeitenden relevant? Zu diesen wichtigen Vorsorgefragen gab es am Herbstanlass der KMU 
Frauen Bern am 19. September 2023 viele Antworten, anschauliche Beispiele und wertvolle Tipps.

Fotos — Andreas Marbot
 Text — Nina Zosso
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Grundsätzlich sollte 
jede Frau ihre eigene 
Finanzministerin 
sein – finanzielle 
Unabhängigkeit

Vorsorgeschutz freiwillig 
verbessern

Unterschiedliche 
Erwerbsbiografien 
bedingen bessere 
Planung

Vorsorgeschutz entfällt 
oder muss abgesichert 
sein

Rund 40 % aller Ehen 
werden geschieden

Fast jede 3. Frau ist 
heute mit Alter 64 
geschieden (20 %) oder 
verwitwet (9 %)

Langlebigkeit absichern

Die wichtigsten Tipps auf einen Blick:

• Beitragslücken in der AHV vermeiden: Individueller Kontoauszug der AHV sollte alle 5 Jahre überprüft werden.
• Sich rechtzeitig um Vorsorge kümmern: Ab Berufseintritt und danach regelmässig mit Finanzcoach.
• Wenn möglich in allen drei Säulen versichert sein und auch bleiben.
• Frewillige Sparmöglichkeiten ausschöpfen und von Steuervorteilen profitieren.
• Anlageoptionen prüfen, da diese langfristig attraktiver als Kontosparen sind.

Claudia Müller (Leiterin Region Solothurn BEKB), Sonja Frutiger (Teamleiterin Vorsorge Finanzplanung und Steuern BEKB), 
Eveline Ottiger (Unternehmensberaterin Servisa-Sammelstiftung) und Noëmi Capelli (Anlagestrategin BEKB), v.l.n.r.
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4x EM-Gold und 
1x Silber für die Berner 
Berufschampions!

Der Kanton Bern hat vier neue Berufs-Europameister: Ariane Aeschlimann (Fleischfachfrau aus Münchenbuchsee), Celine Maier (Köchin aus 
Meinisberg), Carmen Többen (Hotel Kommunikationsfachfrau aus Oberhofen) und William Zahler (Spengler aus Lenk) gewannen an den 

EuroSkills im polnischen Danzig Mitte September 2023 allesamt Gold. Die fünfte Berner Medaille sicherte sich Michael Bieri (Zimmermann aus 
Süderen/Wachseldorn) – er gewann Silber.  

Die Resultate der ganzen Schweizer Delegation zeigen einmal mehr die Exzellenz des schweizerischen Berufsbildungssystems im internationalen 
Vergleich. Das Schweizer Nationalteam war in 16 Skills angetreten und gewann dabei beeindruckende 15 Medaillen – davon zwölf goldene. Der 
Technische Delegierte, Martin Erlacher, zeigt sich überwältigt: „Dieses Resultat des ganzen SwissSkills National Teams übertrifft unsere Erwartun-
gen massiv. Mit so vielen (Gold)Medaillen haben wir nicht einmal in unseren kühnsten Träumen gerechnet.“ 

Erfolgsrezept: Als Familie, alle für alle

In der Tat wurde das Glanzresultat von vor zwei Jahren in Graz (Österreich) nochmals übertroffen. So viele Schweizer Europameisterinnen und Europa-
meister gab es noch nie. Auf das eigene Erfolgsrezept angesprochen, erklärt Martin Erlacher: „Mit den Wettkämpfenden, den Expertinnen und Experten, 
unseren Teamleadern und der ganzen Delegation haben wir es geschafft, eine Familie zu gründen und zusammenzuwachsen. Alle waren für alle da und 
die überragenden Ergebnisse sind das Resultat davon.“ Die Schweiz dominiert die Berufs-Europameisterschaften 2023 in Danzig also nach Belieben. Die 
Anzahl von zwölf Goldmedaillen überragt alles. Die weiteren Nationen waren Österreich mit sieben EM-Titeln, Frankreich mit deren fünf. Was besonders 
überzeugt: Es standen beeindruckende 94% der SwissSkills-Delegation auf dem Podest und sorgten für eine unglaubliche Erfolgsbilanz. Dieser Leis-
tungsausweis ist beispiellos und zeigt das hohe Niveau der schweizerischen Berufsausbildung und deren international vielbeachtete Stärken. 

Die EuroSkills Gdańsk 2023 in Polen werden als die erfolgreichsten Berufs-Europameister-
schaften in die Geschichte eingehen. Das SwissSkills National Team hat nicht weniger als 
zwölf Goldmedaillen und drei silberne Auszeichnungen gewonnen. Gleich 4 goldene und 
eine silberne Medaille gab es für die Berner Berufschampions zu feiern. 

B E R N E R  K M U  A K T U E L L  1 0  —  2 0 2 3

Celine Maier (Köchin aus Meinisberg BE) erkochte sich die 
Goldmedaille.

Gold für Ariane Aeschlimann (Fleischfachfrau aus Mün-
chenbuchsee BE)
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William Zahler (Spengler aus Lenk BE) freut sich über seine 
Goldmedaille.

Carmen Többen (Hotel Kommunikationsfachfrau aus Oberho-
fen BE) gewinnt ebenfalls Gold.

Silber für Michael Bieri (Zimmermann aus 
Wachseldorn BE)

Im Treuhandgeschäft muss es darum gehen, Ihnen 
und Ihrer Unternehmung das Leben leichter zu 
machen.

«Ein schlechtes Treuhandbüro ist wie ein Automat: 
Ich stecke Unterlagen und Belege hinein und erhalte 
dafür entweder lange Nichts oder kistenweise Prob-
leme.» - M.K., Unternehmer

Es ist Anfang November und die Saison der 
Jahresabschlüsse steht bald an. Viele Unternehmen 
beginnen jetzt, Belege und Unterlagen zusammen-
zukratzen, um diese Anfang Jahr ans Treuhandbüro 
zu übergeben. Und wer mit diesen zu tun hat, stellt 
sich oft dieselben Fragen:

�	Werden	meine	Unterlagen	zeitnah	verarbeitet?
�	 Ist	meine	Ansprechperson	zuverlässig	und	einfach	
erreichbar?

�	Erhalte	ich	klare	Empfehlungen,	wie	für	mich	das	
beste	Ergebnis	herauskommt?

�	Verstehe	ich,	was	mir	erklärt	wird,	oder	höre	ich	
nur	Fachlatein?

Als Unternehmerinnen, die ein eigenes Treuhand-
büro aufgebaut haben, beantworten wir alle diese 
Fragen für die Sincerum KLG mit einem klaren JA!

Mit über 15 Jahren Erfahrung im Treuhand- und 
Finanzbereich	haben	wir	das	nötige	Know-How,	 
Ihnen	Geld,	Zeit	und	Nerven	zu	sparen.	 
Bei	Sincerum	werden	Sie	und	Ihre	Bedürfnisse	 
ernst und wahr genommen.

Weitere	Informationen	über	Terminvereinbarung,	
Preiskalkulation	und	Hintergründe	zu	uns	finden	 
Sie unter www.sincerum.ch

Die Last abgeben

Sincerum KLG
Worbstrasse	201
Gümligen BE



Gewerbe-
ausstellungen

Drei Jubiläen im Jahr 2023
Drei gewerbliche Organisationen aus dem Kanton 
Bern können in diesem Jahr ein Jubiläum feiern. 
Der Gewerbeverein KMU Täuffelen und Umgebung 
wurde vor 75 Jahren gegründet. Die Gewerbevereine 
Stettlen-Deisswil und Zollbrück feiern ihr 100-jähriges 
Bestehen. 

Aktuelle Informationen zu den Ausstellungen finden 
Sie auf unserer Webseite 
www.bernerkmu.ch/gewerbeausstellungen

10.11.2023 - 12.11.2023
 
 
KMU TÄUFFELEN UND UMGEBUNG 
GEWERBEMESSE 2023

Oberstufenzentrum, Täuffelen
 
10.11.2023 18.00 - 21.00 Uhr 
11.11.2023 10.00 - 21.00 Uhr
12.11.2023 10.00 - 17.00 Uhr

17.11.2023 - 19.11.2023
 
 
HANDWERKER- UND GEWERBEVEREIN 
ADELBODEN – GEWERBEAUSSTELLUNG 2023

Parkhaus, Adelboden
 
17.11.2023 17.00 - 22.00 Uhr 
18.11.2023 14.00 - 22.00 Uhr
19.11.2023 11.00 - 17.00 Uhr

21.06.2024 - 23.06.2024
 
 
KMU SCHWARZENBURGERLAND 
GEWA SCHWARZENBURG 2024

Mehrzweckanlage Pöschen, Schwarzenburg
 
21.06.2024 16.00 - 22.00 Uhr 
22.06.2024 10.00 - 22.00 Uhr
23.06.2024 10.00 - 16.00 Uhr

28.06.2024 - 30.06.2024
 
 
KMU HINDELBANK
HIGA 2024

Schulgelände, Hindelbank
 
28.06.2024 
29.06.2024 
30.06.2024 
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06.09.2024 - 08.09.2024
 
 
GEWERBEVEREINE LÜTZELFLÜH UND 
HASLE-RÜEGSAU – GA BRANDIS 2024

Lützelflüh
 
06.09.2024 18.00 - 22.00 Uhr 
07.09.2024 10.00 - 22.00 Uhr
08.09.2024 10.00 - 17.00 Uhr

06.09.2024 - 08.09.2024
 
 
GEWERBEVEREIN KMU ZOLLIKOFEN
GAZ & DORFFEST 2024

Schulanlage Geisshubel, Zollikofen
 
06.09.2024 
07.09.2024 
08.09.2024 

18.10.2024 - 20.10.2024
 
 
HGV NIEDERBIPP-WIEDLISBACH UND 
UMGEBUNG – BIGA 2024

Räberhus-Areal, Niederbipp
 
18.10.2024  
19.10.2024 
20.10.2024 

31.10.2024 - 03.11.2024
 
 
GEWERBEVEREIN SAANENLAND
43. GSTAADERMESSE

Sportzentrum, Gstaad
 
31.10.2024 19.00 - 22.00 Uhr  
01.11.2024 18.00 - 22.00 Uhr 
02.11.2024 11.00 - 22.00 Uhr
03.11.2024 11.00 - 17.00 Uhr

10.04.2025 - 13.04.2025
 
 
GEWERBEVEREIN HERZOGENBUCHSEE
HAGA 2025

Sporthalle Mittelholz, Herzogenbuchsee
 
10.04.2025  
11.04.2025 
12.04.2025 
13.04.2025 

10.10.2025 - 12.10.2025
 
 
GEWERBEVEREIN RIGGISBERG UND 
UMGEBUNG – EXPO 2025

Riggisberg
 
10.10.2025 
11.10.2025 
12.10.2025 

13.09.2024 - 15.09.2024
 

GEWERBEVEREIN ZÄZIWIL UND UMGEBUNG
GA 2024 "GESTERN – HEUTE – MORGEN"

Mehrzweckanlage/Festzelt, Zelgweg 2, Zäziwil
 
13.09.2024 18.00 - 22.00 Uhr
14.09.2024 11.00 - 22.00 Uhr
15.09.2024 10.00 - 17.00 Uhr

04.10.2024 - 06.10.2024
 

GEWERBEVEREIN ROGGWIL
ROGA 24 "LOKAL(ES) SCHAFFEN!" 

Turnhalle Hofstätten, Roggwil
 
04.10.2024 18.00 - 22.00 Uhr
05.10.2024 10.00 - 22.00 Uhr
06.10.2024 10.00 - 18.00 Uhr
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Reinhard Recycling AG                     
Grindlachen 332
3513 Bigenthal

Telefon 031 701 04 30
Telefax 031 701 13 41
www.rere.ch

· Eisen- und Metallhandel
· Schrottverwertung
· Rückbau- und Erdarbeiten
· Muldenservice
· Spezialtransporte
· Kranarbeiten
· Elektrokabelaufbereitung
· Kommunal-Recycling
· Mobile Baggerschrottschere

R E C Y C L I N G

026 670 73 80
www.schienenvelo.ch/buchung

Schienenvelo fahren «fägt»! 

Bogen-, Armbrustschiessen, Platzgen 

Teamanlass zur Stärkung des WIR-Gefühls
Catering: attraktive Angebote

fun & games

KMU aktuell_56.5x37mm_cmyk.indd   1KMU aktuell_56.5x37mm_cmyk.indd   1 17.01.22   17:0417.01.22   17:04

S C H I E N E N V E L O

MALEN 
GIPSEN
BODENBELÄGE
TAPEZIEREN 
DECKEN
PLATTEN

Bern | 031 382 44 00
bern@bernasconi.ch

M A L E R E I / G I P S E R E I

Duschen
Trennwände
Türen
Wintergärten
Geländer
Reparaturen

Proverit AG
Meielenfeldweg 18
3052 Zollikofen
www.proverit.ch

031 336 86 86

Flugplatz 8
3368 Bleienbach
www.reinmann-dl.ch

Marktplatz

B A U G E S C H Ä F T

H E I Z Ö L / B E N Z I N

www.oeltrans.ch
Heizöl · Diesel · Benzin
Tankstellen · Transporte
Familie Beeler

Tel. 033 828 68 68

K R A N K E N M O B I L I E N

M A L E R E I / G I P S E R E I

Malen Tapeten Gipsen 
Bodenbeläge Parkett  

Looslistrasse 16 | 3000 Bern 5 | Tel. 031 382 44 00

68x35_bern.indd   1 09.01.18   16:25

S A N I T Ä R / H E I Z U N G / L Ü F T U N G

Sanitär

Heizung

Lüftung

Solar

24-
Service

 Pulver
 Haustechnik

 Ulrich Pulver AG
 Gartenstadtstrasse 4 · 3098 Köniz
 Telefon 031 380 86 86
 Fax 031 380 86 87
 www.pulver-haustechnik.ch

G L A S E R E I E N

R E C Y C L I N G

Marktplatz

B A U G E S C H Ä F T

D E S I G N  U N D  W E R B U N G

H E I Z Ö L / B E N Z I N

www.oeltrans.ch
Heizöl · Diesel · Benzin
Tankstellen · Transporte
Familie Beeler

Tel. 033 828 68 68
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Bodenbeläge Parkett  

Looslistrasse 16 | 3000 Bern 5 | Tel. 031 382 44 00
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Sanitär

Heizung

Lüftung

Solar

24-
Service

 Pulver
 Haustechnik

 Ulrich Pulver AG
 Gartenstadtstrasse 4 · 3098 Köniz
 Telefon 031 380 86 86
 Fax 031 380 86 87
 www.pulver-haustechnik.ch

B U C H H A L T U N G / T R E U H A N D

Glockentalstrasse 6
3612 Steffisburg
Telefon 033 438 77 66
info@rora-treuhand.ch
www.rora-treuhand.ch

L O G I S T I KG L A S E R E I E N

B Ü R O -  U N D  S E K R E T A R I A T S A R B E I T E N

www.vorzimmer.biz 

Massgeschneiderte Hilfe 
im Büro finden Sie bei mir. 
 

Zuverlässig. Pragmatisch. Effizient. 

R E C Y C L I N G

Altpapier
Karton

Alteisen
Metalle

für Altpapier/Karton und
Kehricht/Sperrgut

Haushaltsgeräte
Kühlgeräte

Holz
Kunststoffe

Computerschrott
Sortiermaterial

Tannholzstrasse 6, 3052 Zollikofen, Tel 031 911 22 05, www.salvi.ch

Muldenservice 1 – 40m
Pressmulden-Vermietung
Muldenservice 1 – 40m
Pressmulden-Vermietung
Muldenservice 1– 40m³ + 
Pressmulden-Vermietung
Muldenservice 1– 40m³ + 
Pressmulden-Vermietung

Seit 1916 im Dienst der Umwelt!Seit 1916 im Dienst der Umwelt! 
Sperrgut/Schutt

I N F O R M A T I K / E D V

Der IT-Partner für KMU’s
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L O G I S T I K

Echter Mehrwert

Planung Geschäftsumzüge Logistik Schreinerei Mobiliarmanagement

p.reidhaar ag
belpstrasse 6, 3113 rubigen

tel. 031 721 58 52
www.p-reidhaar.ch

Treuhand • Revision • Steuern
• Unternehmensberatung

Dorfbergstrasse 3 • 3550 Langnau
079 170 95 95

www.straessle-fiducia.ch

B U C H H A L T U N G / T R E U H A N D

T R E P P E N L I F T E

I N S E R A T E

HIRT-URFER AG
INKASSO
• Frutigenstrasse 23, 3602 Thun
• Tel. +41 (0)33 222 28 81
• Internet www.huagthun.ch
• e-mail info@huagthun.ch

I N K A S S O

I N F O R M A T I K / E D V

Der IT-Partner für KMU’s
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Sanitär

Heizung

Lüftung

Solar

24-
Service

 Pulver
 Haustechnik

 
Ulrich Pulver AG 
Gartenstadtstrasse 4 · 3098 Köniz 
Telefon 031 380 86 86 

 www.pulver-haustechnik.ch

Sanitär

Heizung

Lüftung

Solar

24-
Service

 Pulver
 Haustechnik

 
Ulrich Pulver AG 
Gartenstadtstrasse 4 · 3098 Köniz 
Telefon 031 380 86 86 

 www.pulver-haustechnik.ch

Treuhand • Revision • Steuern
• Unternehmensberatung

Aulengasse 22 • 3436 Zollbrück
079 170 95 95

www.straessle-fiducia.ch

Marktplatz

M A L E R E I / G I P S E R E I

Malen Tapeten Gipsen 
Bodenbeläge Parkett  

Looslistrasse 16 | 3000 Bern 5 | Tel. 031 382 44 00
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www.oeltrans.ch
Heizöl · Diesel · Benzin
Tankstellen · Transporte
Familie Beeler

Tel. 033 828 68 68
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Echter Mehrwert
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p.reidhaar ag
belpstrasse 6, 3113 rubigen

tel. 031 721 58 52
www.p-reidhaar.ch

HIRT-URFER AG
INKASSO
• Frutigenstrasse 23, 3602 Thun
• Tel. +41 (0)33 222 28 81
• Internet www.huagthun.ch
• e-mail info@huagthun.ch
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Der IT-Partner für KMU’s

Mulden hin oder her...
Tel. 031 998 77 77

alle Muldengrössen
für alle Materialien
fachgerecht entsorgt

www.uhlmannag.ch

MULDENSERVICEM U L D E N S E R V I C E
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«Ich bürge für
beste Qualität und Service!»

Ralf Wenger, Geschäftsführer

Burgdorf & Herbligen | zaugg-storenbau.ch
034 422 01 17 | 031 771 09 90

+ Aaretal
Bern und
Thun

B U C H H A L T U N G / T R E U H A N D S T O R E N B A U S A N I T Ä R / H E I Z U N G / L Ü F T U N G

www.nachfolgemensch.ch

Tel. 079 301 65 03

Nachfolgeplanung mit Herz und 
Verstand!

 
 
 

SBST Consulting 

Roger Schacher, 076 512 13 68 
EMBA General Management 
roger.schacher@sbst-consulting.com 

Unternehmensanalyse,  
Risikomanagement, Projektplanung 
GGB Gefahrgutbeauftragter  
Strahlenschutz, IATA-Versand 
Schulungen 

Motivation für Ihre Mitarbeiter? 
Faszination Tontaubenschiessen! 
 

Firmen-Events 
oder 
Privatanlässe 
 

event@jsbern.ch 
www.jsbern.ch 

T O N T A U B E N S C H I E S S E N B E R A T U N G / C O N S U L T I N GN A C H F O L G E P R O Z E S S E

Marktplatz
D A C H F E N S T E R

Beratung ∙ Einbau ∙ Ersatz ∙ Service ∙ Zubehör

Gerne 
beraten wir 

Sie unverbindlich 
bei Ihnen
Zuhause!

info@blaser-dachfenster.ch

031 535 17 55

076 461 26 14

www.blaser-dachfenster.ch

Beratung

Einbau

Ersatz

Service

Zubehör
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